
Georg Escherich 
Die kurze Straße vom Isener Marktplatz zum Pfarrheim
einschl. Pfarrbücherei und zum ehemaligen Forsthaus
heißt „Georg-Escherich-Straße”. Warum wurde sie so be-
nannt, wer war überhaupt dieser Georg Escherich?
Geboren wurde er vor 150 Jahren am 4. Januar 1870 in
Schwandorf in der Oberpfalz. Nach dem Besuch des
 Gymnasiums in Regensburg studierte Escherich Forstwis-
senschaften in Aschaffenburg und München, zum Doktor
der Staatswissenschaften wurde er 1897 in Tübingen pro-
moviert.
Nach mehreren Stationen als Forstamtsassistent an ver-
schiedenen Orten, dazwischen zweimal beurlaubt wegen
einer Forschungsreise nach Abessinien, wurde Escherich
zum 1. November 1909 als Forstmeister bzw. Forstrat (bis
28. Februar 1931) nach Isen versetzt, unser Markt blieb bis
zu seinem Tod sein Lebensmittelpunkt. Das Forsthaus war
sein Wohn- und Arbeitsplatz, auf Grund seiner zahlrei-
chen Jagdreisen und Auslandsaufenthalte (Kamerun,
Äthiopien, Bosnien-Herzegowina, Norwegen u.a.) war er
dort des Öfteren jedoch nicht anzutreffen. 

Erster Weltkrieg
Escherich war Teilnehmer am Ersten Weltkrieg. Eingezo-
gen wurde er am 4. August 1914 in München, aber schon
wenige Wochen später, am 23. August, in den Vogesen
durch einen Querschläger am linken Bein schwer ver-
wundet. Als er wieder einigermaßen genesen war, er-
nannte man ihn zum Leiter der Militär-Forstverwaltung in
Bialowies in Polen, ein 128.000 Hektar umfassendes riesi-
ges Waldgebiet, für das Escherich von September 1915 bis
Ende 1918 zuständig war. Er organisierte und überwachte
den für die deutsche Kriegswirtschaft bedeutsamen Holz -
einschlag. Die Jagd auf die dort lebenden Wisente war nur
mit Genehmigung gestattet, einen erlegte Generalfeld-
marschall Hindenburg. Heute ist das weitläufige Gebiet
Nationalpark und wird als Europas letzter Urwald be-
zeichnet. 

Hindenburg-Besuch
Ein Höhepunkt für Escherich und die
Isener Bevölkerung war der Besuch
des Reichspräsidenten Paul von Hin-
denburg am Sonntag, den 22. August
1926. Hindenburg, den Escherich per-
sönlich von der Ostfront kannte,
kommt mit dem Frühzug in Thann-
Matzbach an, Forstrat Escherich holt
ihn mit dem Auto ab. Nach der Be-
grüßung unternimmt man einen kur-
zen Spaziergang durch Isen, die Kin-
der des Kramers Fritz Weiß und von
Bezirks-Oberlehrer Ludwig Seiler wer-
fen dem Reichsvater Blumen entgegen.
Man frühstückte bei Escherich im
Forsthaus, danach war der Kurz-Be-
such schon wieder beendet und Hin-
denburg trat die Rückfahrt nach
Thann-Matzbach an.
Die Fotografen wollten sich ein solches
Ereignis nicht entgehen lassen, Franz
Liebhard werden, als er mit Plattenka-
mera und Stativ hantierte, die Worte in
den Mund gelegt: „Bittschön Herr Hin-
denburg, bleim’s a bregge steh”. 

Druck und Verlag: Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Straße 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0, E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de
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Villa
Escherich ließ sich am südlichen Ortsrand von Isen in den
Jahren 1929/30 – schon im Hinblick auf seinen baldigen
Ruhestand – eine Villa (frühere Haus-Nr. 30 1/3, jetzt Haager
Str. 11) erbauen, das entsprechende Grundstück hatte er
bereits 1921 vom Erzbischöflichen Ordinariat gekauft. Vie-
len Gästen, die bei ihm zu Besuch waren, konnte er mit
Stolz sein neuerbautes und reichlich mit Jagdtrophäen
geschmücktes Haus zeigen.
Die Maurerarbeiten erledigte das Baugeschäft Rappold,
als Zimmerer verpflichtete er Martin Lechner, der Vater
des vor zwei Jahren verstorbenen Isener Alt-Bürgermei-
sters Hans-Edmund Lechner. Für einen Teil des Hauses
hatte sich Escherich einen dunkelroten und besonders
harten Bodenbelag ausgewählt: Bongossiholz aus West-
afrika, das ihm ein Bekannter besorgt hatte. Martin Lech-
ner war von dem exotischen Holz beim Zuschneiden der
Bretter und der Verlegung des Fußbodens jedoch weniger
begeistert. „Das macht mir meine ganzen Maschinen ka-
putt” jammerte er. 

Escherichs Schwager Max von Hoessle
(1898 –1985) und seine Frau Renate
(1900 –1976) – sie haben ein Familien-
grab auf dem angrenzenden Gemein-
defriedhof – bewohnten nach seinem
Tod das Anwesen. Das Ehepaar Eber-
hard und Anna Maria Stotko haben die
Villa mit dem großen Garten dann An-
fang 1980 gekauft und innen durch Ise-
ner Handwerksbetriebe umbauen und
erneuern lassen. 
Der verwitwete Hoessle wohnte da-
mals nicht mehr in der Villa, sondern
bei Frau Elisabeth Schindlbeck (1908 –
1999), deren Mann Alfons (1901 –1963)
ebenfalls Forstrat und mit Escherich
gut bekannt war. 

Politische Betätigung
Nach dem Ersten Weltkrieg mit dem
Ende der Monarchie in Bayern und
nachfolgender Ausrufung der Räte-Re-
publik gründete Escherich parami-
litärische Bürger- und Einwohnerweh-
ren. Diese Selbstschutzorganisationen
hatten sich illegal bewaffnet und den
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Der CSU-Ortsverband Isen informiert

Anzeige

Nach der Wahl
Seit dem letzten Isener Marktboten hat sich viel ereignet –
die Coronavirus-Pandemie beeinflusst unser gesamtes
 Leben. Für mich persönlich ist dies auch abends sehr
 deutlich spürbar: im Wahlkampf war ich mehrere Monate
lang fast jeden Tag unterwegs – bei Sitzungen, Wahlver -
anstaltungen oder auch bei Hausbesuchen. Seit drei
 Wochen gilt jetzt die Ausgangsbeschränkung und plötz-
lich sind alle Termine weg und man ist jeden Abend zu
Hause.

Auch die Stichwahl zum Bürgermeister war davon betrof-
fen, da keine Wahlveranstaltung mehr abgehalten werden
konnte; Werbung war nur noch als Flyer oder im Internet
möglich. So wartete auch ich am 29. März abends zu Hause
gespannt auf das Ergebnis. 

Ich möchte mich noch einmal ganz herzlich bei allen
 bedanken, die mir bei dieser Stichwahl zum Bürger -
meister ihre Stimme gegeben haben. Dass letztendlich
nur 38 Stimmen fehlten, um Bürgermeister zu werden, hat
mich natürlich sehr enttäuscht. Dieses knappe Ergebnis
 motiviert mich aber auch, mich weiterhin mit großem
 Engagement für das Wohl des Marktes Isen einzusetzen.

Auch die Vorbereitung auf die neue Wahlperiode ist von
Corona beeinträchtigt, da man sich nicht einfach zusam-
mensetzen kann, um z. B. die Besetzung der Ausschüsse
oder der Referenten zu beraten. Zum Glück gibt es Video-
konferenzen übers Internet, sodass ich mich mit meinen
neuen Marktgemeinderatskolleg(inn)en Erhard Aicher,
Josef Keilhacker, Carina Kellner und Bernhard Schex
 beraten kann, bevor dann am 5. Mai die erste Sitzung des
neuen Marktgemeinderats ist.

Bleiben Sie gesund, Ihr Michael Feuerer
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Kampf gegen den Bolschewismus („Roter Terror”) zum
Ziel.
Abweichler und Verräter, etwa bei der Preisgabe von Waf-
fenverstecken, hatten mit Bestrafung zu rechnen. Die Be-
völkerung war aufgerufen, solche Leute zu denunzieren,
man schreckte auch vor Fememorden nicht zurück. 
Die im Mai 1920 gegründete „Organisation Escherich”
(kurz „Orgesch”) griff über Bayern hinaus und war in fast
allen deutschen Ländern mit Ausnahme der besetzten Ge-
biete vertreten. Escherich war „Reichshauptmann” von
etwa einer Million Mitgliedern im Deutschen Reich, davon
rund 300.000 in Bayern. Man förderte den Wehrgedanken,
beschwor den Zusammenhalt des Reiches und legte neben
antibolschewistischer Gesinnung Wert auf ein ausgepräg-
tes Nationalbewusstsein. Ein Gedankengut, das der Nazi-
Ideologie recht nahe kam.
Die deutschlandweit operierende „Orgesch” wurde aller-
dings im Juni 1921 von der Reichsregierung auf Betreiben
der Entente entwaffnet und aufgelöst, damit war auch das
Ende der Einwohnerwehren in Bayern besiegelt.
Jahre später gründete Escherich als Mitglied der Bayeri-
schen Volkspartei (BVP) 1928 den „Bayerischen Heimat-
schutz”, im gewissen Sinn eine Nachfolge-Organisation
der Einwohnerwehren. Unter dem Motto „ein starkes Bay-
ern in einem großen freien Reiche” wollte man den
Reichsgedanken auf föderalistischer Grundlage fördern.
Escherich war von 1929 bis 1933 Vorsitzender, keine zwei
Monate nach der Machtübernahme durch die Nationalso-
zialisten wurden sie durch Verordnung der bayerischen
Regierung vom 24. März 1933 aufgelöst. 

Ruhestand und Ableben
Im Jahr 1931 ließ sich Escherich wegen Verschlimmerung
seiner Kriegsverletzung, die erhebliche Gehbeschwerden
zur Folge hatten, pensionieren. In den beiden in den
1930er Jahren erschienenen autobiografischen Werken
„Der alte Jäger” (1934, 3. Auflage 1937) und „Der alte Forst-
mann” (1935) blickt er auf sein Leben zurück. Nach kurzer
Krankheit (Herzprobleme) ist Escherich am 26. August
1941 in der Klinik Neuwittelsbach in München verstorben. 
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„In eigener Sache”
Aufgrund der Corona-Pandemie findet der Isener Kreuzmarkt am Sonntag, den 17. Mai 2020 in diesem
Jahr nicht  statt. Aus diesem Grund haben wir beschlossen, diese Ausgabe des Isener Marktboten nicht in
doppelter Stückzahl zu drucken. Wir werden den Mai-Marktboten wie gewohnt in der  normalen Auflage
von 5000 Stück produzieren und wie gewohnt an jeden Haushalt durch die Post sicher zu stellen lassen.

Wir bitten um Verständnis!

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebunden
Druckerei Nußrainer, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Lieferservice für Trauerschmuck und Blumensträuße. 
Blumen Elisabeth, Hauptstraße 4, 84424 Isen-Mittbach, 
Tel. (08124) 8420 oder 7393.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Geschäftsdrucksachen, Rechnungsformulare, Visiten -
karten, Briefbogen schnell, preiswert und zuverlässig.
Druckerei & Verlag Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.

KLEINANZEIGEN
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Die Beerdigung war laut Todes-Anzeige (Escherich wird
dort als „Oberforstmeister a.D.” und „Major der Landwehr
a.D.” bezeichnet) am 29. August (Freitag) um 15.00 Uhr in
Isen, der Trauergottesdienst fand am 30. August (Samstag)
um 9.00 Uhr statt. Seine Frau Gabriele, geb. von Hoessle,
starb am 12. Januar 1955 im 69. Lebensjahr und ist eben-
falls im Grab auf dem Isener Kirchenfriedhof beerdigt. 

Liebe Gäste,

hier steht sie immer, jeden Monat! 
Unsere Anzeige mit unseren Veranstaltungen, unseren Aktionen und unseren Festen. 
Wir leben in einer Situation, die wir alle nicht für möglich gehalten hätten, die so weit weg war, die so völlig
unrealistisch in unserem Leben war. Aber wir geben nicht auf! Seit einigen Tagen bieten wir einen 
Abholservice – unser „Essen zum Geh”. 
Unsere Speisekarte sowie die Abholzeiten sehen Sie auf unserer Internetseite www.gasthof-klement.de.
Gerne können Sie uns auch anrufen.
Wir bedanken uns bei unseren Gästen für Ihre Unterstützung!
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund
Dana & Thomas Klement #gasthof klement #essenzumgeh #Isnerhoidzam

Münchner Straße 3
84424 Isen

Tel. 0 80 83/2 11
Fax: 0 80 83/17 26

info@gasthof-klement.de
www.gasthof-klement.de

Leider ist unser Geschäft aus bekannten Gründen geschlossen. 

Falls Sie Pflegeprodukte oder Gutscheine benötigen, können
Sie uns gerne eine Nachricht mit Ihren Kontaktdaten auf dem
Anrufbeantworter hinterlassen. Tel. 0 80 83/90 80 46.

Wir wünschen Ihnen alles Gute – bleiben Sie gesund!

Ihr Isener Schönheitsstübchen

Nicole Freudlsperger 
und Fini Stangl

NICOLE FREUDLSPERGER
Ganzheitskosmetik  °  Fußpflege
Bischof-Josef-Str. 4  °  84424 Isen
Telefon (0 80 83) 90 80 46

Die besagte Grabstätte mit einer Darstellung seines Na-
menspatrons (der heilige Georg reitend auf einem Pferd
im Kampf mit dem Drachen) ist leider in einem erbärmli-
chen Zustand, der Markt Isen und die Kirchenverwaltung
wollen sich künftig gemeinsam darum kümmern. 

Fortsetzung Seite 4
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Den Nachlass Escherichs verwahrt das Bayerische Haupt-
staatsarchiv in München. Seine Tagebücher, die private
und politische Korrespondenz, die Reiseberichte u.a. ha-
ben einen Umfang von rund 1,6 laufenden Metern. Eine
wissenschaftliche Auswertung dieser Unterlagen steht
noch aus und könnte nähere Erkenntnisse zu seiner politi-
schen Einstellung liefern.
Fazit
Die Isener kennen Escherich hauptsächlich als Forstrat
und deshalb wurde in den 1970er Jahren die eingangs er-
wähnte Straße hinter zum Forsthaus nach ihm benannt.
Vorher hieß sie Lindenweg, weil die Marktlinde dort steht. 
Am regen Isener Vereinsleben beteiligte Escherich sich
nicht. Seine Frau Gabriele war sehr musikalisch und sang
im Kirchenchor. Escherich selber war als passionierter Jä-
ger ebenfalls musisch begabt, mit dem jungen Zeno Pfest
hat er vierhändig Klavier gespielt.
Er war ein großer Verehrer seiner Mutter (sein Vater war
früh verstorben) und warmherziger Mensch. „Unter seiner
rauhen Schale befand sich ein gütiges Herz” schreibt sein
Schwager Max von Hoessle. Nach Aussage von Toni Böld
hat ihn sein Vater als einen „angenehmen Nachbarn” in
Erinnerung gehabt. 
Seine politischen Aktivitäten in den 1920er Jahren müs-
sen äußerst kritisch gesehen werden, hatten mit Demo-
kratie, Toleranz und Meinungsfreiheit nichts zu tun. Sie
bildeten einen Nährboden für den Nationalsozialismus,
obwohl er selber kein Mitglied der NSDAP war. Jedenfalls
ist Georg Escherich die Isener Persönlichkeit, dessen
Name sogar Eingang in die Geschichtsbücher gefunden
hat. Auch in der Dauerausstellung des im vorigen Jahr
eröffneten Museum der bayerischen Geschichte in Re-
gensburg kommt er vor. Franz Wenhardt

Die Ausführungen stützen sich überwiegend auf die Unter-
lagen zu Escherich im Gemeindearchiv, den Artikel bei
„Wikipedia” und auf (fern)-mündliche Auskünfte Isener
Bürger. 

durch zuführen. Wir wollen weder unsere geschätzten Hel-
ferinnen und Helfer einer möglichen Gefahr aussetzen
noch wollen wir gegen geltendes Gesetz verstoßen. Wir
bitten Sie daher um Ihr Verständnis, dass diese Flächen
derzeit nicht von uns gepflegt werden können! Sollte sich
die Lage stark verbessern, werden wir schnellstmöglich
versuchen, die Pflege dieser Flächen aufzunehmen. Klei-
ne Maßnahmen wurden und werden von Einzelpersonen
durchgeführt, um sie alle mit ein paar bunten Frühlings-
blüten zu erfreuen. Wir wünschen Ihnen alles Gute, blei-
ben sie gesund! Neues und Aktuelles online unter: ovv-
isen.de. Petra Forstmaier im Namen der Vorstandschaft

FFW Mittbach
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation und der damit
verbundenen Verantwortung für unsere Mitglieder wird
die traditionell am Weißen Sonntag (19.4.2020) stattfinden-
de Jahreshauptversammlung des Feuerwehrvereines FFW
Mittbach abgesagt und auf unbestimmte Zeit verschoben.

Die Vorstandschaft

Evang. Pfarrgemeinde 
Ein kleiner Gruß aus dem Evangelischen Pfarramt
Isen gehört zur Evangelischen Kirchengemeinde Haag
i.OB und deshalb bin ich so dankbar, dass wir unsere Ter-
mine im Isener Marktboten bekannt geben können. Jetzt
dürfen bis einschließlich 19. April (und womöglich noch
länger) keine Gottesdienste und sonstigen Veranstaltun-
gen stattfinden. Deshalb möchte ich auf diesem Weg einen
kleinen Gruß schicken nicht nur an die Gemeindeglieder
der Evangelischen Kirchengemeinde Haag sondern an
alle Christen, für die dieses Ostern so ganz anders werden
wird. So vieles war geplant, zum Teil sogar schon vorberei-
tet. Mir werden gerade auch die Gottesdienste in Isen am
Ostermontag und an Karfreitag zur Todesstunde Jesu feh-
len. Eine Ostermorgenfeier werde ich aufzeichnen und
den Link Karsamstag gegen Abend auf unsere Homepage
stellen. www.Haagob-evangelisch.de. Ich persönlich mag
zwar solche „Anschau-Gottesdienste” nicht so, aber es
hilft ja nichts. Wir müssen nun andere Formen finden und
darin kann ja auch eine Chance liegen. 
Sehr kostbar ist mir die Aktion geworden, um 19.00 eine
Kerze ans Fenster zu stellen und sich mit Christen nah
und fern im Gebet vereint zu wissen. Der Vorschlag kam
per E-Mail von einem Kollegen im Odenwald, der auf-
grund einer Lungenvorschädigung schon Mitte März in
absolute häusliche Isolation gehen musste. Er erzählte,
wie tröstlich es für ihn sei, jeden Abend um 19.00 eine Ker-
ze als Licht der Hoffnung ans offene Fenster zu stellen,
während in den Kirchen seines Tales (von jeweils einer
Person!) die Osterkerze entzündet wird. „Zum Klang der
Glocken wird in ökumenischer Gemeinschaft für unser
Dorf, unser Land und die Welt gebetet. Jeder Haushalt für
sich. Aber beim gemeinsamen Vaterunser wissen wir uns
mit allen verbunden und von Gott gehalten”, schrieb er.
Dieser mir nicht persönlich bekannte Pfarrer Maybach
lud ein, sich an der Aktion „Licht der Hoffnung” zu beteili-
gen und berichtete schon zwei Tage später von einem
überwältigenden Echo, das er erhalten habe. Auch in un-
serer Heilig-Kreuz-Kirche in Haag wird nun jeden Tag um
19.00 von der Vertrauensfrau des Kirchenvorstands die
Glocke geläutet und die Osterkerze angezündet. Ich sitze
mit einer Kerze an dem Fenster meines Pfarrhauses mit
dem weitesten Blick, versuche die Welt ins Gebet zu neh-
men und ahne etwas von der Größe Gottes und der Kraft
der Gemeinschaft der ganzen Christenheit. Ein wunder-
schönes Ritual, an dem sich, wie ich höre, auch viele aus
den zehn Kommunen unserer evangelischen Kirchenge-
meinde beteiligen. In so einer Form lasst uns nun auch
Ostern miteinander feiern, getrennt und doch vereint.
Jesus ist auferstanden, Gottes Lebenskraft besiegt den
Tod. Vielleicht kann uns die Bedeutung der Osterbotschaft
ganz neu bewusst werden, wenn es unsere ganz eigene
Aufgabe ist, ihr unter so besonderen Umständen Raum zu
geben. 
In diesem Sinn herzliche Ostergrüße,

Ihre Pfarrerin Ruth Nun 

VEREINSMITTEILUNGEN

OVV Isen
Liebe Isener, liebe OVV-Freunde,
aufgrund der derzeitigen Corona-Krisensituation ist es
uns leider nicht möglich, die im Frühling „üblichen” Pfle-
gemaßnahmen (u.a. alter Friedhof zur Grottenau, neuer
Friedhof Vorplatz und Kriegergrab, Lourdes Grotte)
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Die Kolpingsfamilie Isen
sammelt

Altkleider
Altpapier

Aufgrund der Corona-Pandemie muss 
leider die am Samstag, 25.4.2020 geplante 
Altmaterialsammlung auf unbestimmte Zeit

verschoben werden. 
Wir informieren Sie rechtzeitig über den

neuen Sammeltermin.

Liebe Isenerinnen, liebe Isener, 

Danke für Ihre Stimme und Ihr Vertrauen
Ich freue mich, ab 1. Mai 2020 als Ihre Bürgermeisterin die 
Geschicke der Marktgemeinde Isen in die Hand nehmen zu
dürfen.
Zusammenhalten – durchhalten – an einsame Mitmenschen
denken, den Humor behalten und gesund bleiben, das sind die
wesentlichen Dinge, die uns jetzt beschäftigen. 
In einigen Wochen bzw. Monaten werden wir erkennen, wel-
che Auswirkungen die Corona-Pandemie auf unsere Markt -
gemeinde haben wird. Schon jetzt ist uns klar, es tut sich was!
Homeoffice und eine ausreichende Versorgung am Ort, darauf
müssen wir bauen. 
Die Gedanken sind da — jetzt heißt es: „Mach was draus!“

Herzlichst Ihre Bürgermeisterin

www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege – Heckenschnitt
Mäh- u. Mulcharbeiten – Brennholzverkauf – Holzspalterverleih
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

kostenlose und unverbindliche Beratung

SIE WOLLEN IHR AUTO VERKAUFEN?
Kostenlose KFZ-Bewertung · Wir kaufen Ihr Auto · Jeder Zustand
0163 – 65 11 501 · Mein-Wunschauto.com
l Seit 2006: Werkstattgeprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie
lAlle Fahrzeuge: Büro Erding, Landshuter Str. 19 c
l Inzahlungnahme und Finanzierung ab 2,99%
lNeu: Professionelle KFZ-Reinigung + Wunschauto-Suche
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Pfarrverband Isen
Live-Übertragung der Gottesdienste
Ab Sonntag, 29.3.2020 übertrugen wir 
den Gottesdienst aus der Pfarrkirche in
Isen St. Zeno um 10.00 Uhr live über das
Internet. Wir übertragen auch in Zukunft
alle Gottesdienste an den Sonn- und 
Feiertagen um 10.00 Uhr, am Gründon-
nerstag um 19.30 Uhr und am Karfrei tag
um 15.00 Uhr. Suchen Sie unter „Isen 
Infos” den passenden Link und drücken
Sie darauf! Bis zu 72 Stunden später kön-
nen Sie diese Aufnahme ansehen! 
Die Jüngeren werden gebeten, den Eltern
oder Großeltern zu Hause diese Form der
Gottesdienstteilnahme zu ermöglichen!

Kirchenpatrozinium in der Pfarrkirche
St. Zeno
Am 12. April ist das Fest unseres Kirchen-
patrons. Am Ostermontag, 13. April um
10.00 Uhr feiert Pfarrer Josef Kriech -
baumer mit den Gläubigen im Internet
den Festgottesdienst zu Ehren des hl.
Zeno in unserer Pfarrkirche in Isen. Die
Büste des hl. Zeno wurde sehr schön 
restauriert. Sie steht auf dem  Volksaltar. 
Taufen und Trauungen werden auf unbe-
stimmte Zeit verschoben. Beerdigungen
finden selbstverständlich weiterhin statt, 
aber ohne Gottesdienst. Vorgabe ist, den Kreis der Anwe-
senden unter 15 Personen zu halten, keine Verwendung
von Weihwasser, Weihrauch und Erde.
Die Feier der Erstkommunion muss auf nach Pfingsten
verlegt werden. Die neuen Termine für den Pfarrverband
Isen sind: 5.7.2020 Isen, 12.7.2020 Lengdorf mit dem Ska-

pulierfest und 26.7.2020 Pemmering mit
dem Kirchenpatrozinium.

J. Kriechbaumer

Nachbarschaftshilfe
Isen-Lengdorf-Pemmering e.V.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass
wir unsere Mitmenschen im Pfarrverband
weiter gerne unterstützen und lassen Sie
nicht allein in der Corona-Krise. Gerade
Senioren die zur Risikogruppe zählen oder
Menschen, die einer Quarantänemaßnah-
me unterliegen, unterstützen und versor-
gen wir gerne mit Lebensmitteln und Medi-
kamenten. Anruf genügt und wir sind zur
Stelle. Wenn Sie sonst Fragen haben, Sor-
gen oder Zuspruch benötigen, bitte einfach
melden, vieles kann auch telefonisch be-
antwortet werden, wir lassen Sie nicht al-
lein. Patrizia Brambring Tel. 08083/8529
oder 0175/ 2185606. Patrizia Brambring

KLJB Pemmering
„Wir bewegen das Land” ist ihr Motto.
Bewegen kann viele Bedeutungen haben.
In dieser schwierigen Zeit hat es aber vor
allem eine: Helfen! 
Die Katholische Landjugendbewegung
Pem mering hat sich daher, dem Vorbild
vieler folgend, dazu entschieden unseren
Mitmenschen tatkräftig durch diese vom
Corona-Virus geprägten Tage zu helfen.

Abstand halten – Zusammenhalt wahren. Das ist der Grund
warum sie für vorrangig älteren Mitmenschen im Raum
Pemmering und Umgebung einen Einkaufs-Service ein -
richten. Bei Interesse bitte gerne unter der Nummer
01525/8767123 anrufen, um alles Weitere abzuklären.  

Fortsetzung Seite 7

Anmeldung in der Fahrschule
Dienstag + Donnerstag 
19.00 – 19.30 Uhr

oder telefonisch 08083/549674
Unterricht:
Dienstag + Donnerstag 19.30 – 21.00 Uhr

Grottenau 5
84424 Isen

www.fahrschule-greckl.de

Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen
Telefon 0 80 83/9 0842 40
Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
➤ Stahltreppen und

Treppengeländern
➤ Garten- und Einfahrtstore
➤ Spindeltreppen,

Fenstergitter
➤ Regale, Stahl-

möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!

VEREINSMITTEILUNGEN

Holzbau Hochstraße 53
84424 Isen
0 80 83 / 5 45 60
Fax: 5 45 62

E-Mail: Kontakt@Holzbau-Loesel.de · www.Holzbau-Loesel.de



7

Metallbaumeister – Gestalter i. HW.

METALLGESTALTUNG
Schnaupping 11 · 84424 Isen · Telefon 0 80 83 / 14 35 · Telefax 0 80 83 / 54 66 06
e-mail: Ige.Metallgestaltung@t-online.de S

ch
m

ie
d
e

M
et

a
ll
b
a
u

S
ch

lo
ss

er
ei

IGE
®

Dagmar Zips
Beratungsstellenleiterin

Isabella Hübner
Ansprechpartnerin

Altwegring 4 · 84424 Isen
Telefon: 08083 9088760
dagmar.zips@vlh.de

Fortsetzung von Seite 6
Auch für sonstige Erledigungen sind sie nach Rückspra-
che gerne zu haben. Kilian Schneider

TSV Isen – Abt. Kickboxen
8.2.2020 Offener Bayernpokal in Coburg, das erste Turnier
für die Isener Kickboxer 2020
Mit 7 Teilnehmern startete der TSV Isen, Abteilung Kick-
boxen beim offenen Bayernpokal in Coburg. Für einige
Kämpfer kein Newcomer mehr und für einen Kämpfer so-
gar eine andere Kategorie. Trotz einiger Niederlagen blieb
die Stimmung im Team super gut. Zwei mal Silber und drei

Fortsetzung Seite 8
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Fortsetzung von Seite 7
mal Bronze, das Trainerteam war zufrieden. Bei einigen
Kämpfern/innen war mehr drin, aber jeder Wettkampftag
ist nicht gleich. Einen Kämpfer möchte ich ganz groß her-
vorheben, Selim Tenha. In seiner Klasse, Leichtkontakt bis
74 kg, waren 6 Teilnehmer, eine starke Gruppe. Selim be-
hielt die Nerven und bezwang im Viertelfinale seinen Geg-
ner klar nach Punkten. Im Halbfinale ging der Kampf
knapp an Selim, nun stand er im Finale. In der ersten Run-
de lief es nicht schlecht, aber in der zweiten Runde mach-
te es der Gegner clever. Mit ein paar Schauspieleinlagen
rettete sich Selims Gegner über die zweite Runde und ge-
wann nach Punkten. Aber ein sehr guter zweiter Platz für
Selim Tenha. Ein großes Lob an die Eltern, die uns mit Es-
sen, Trinken und Anfeuerungsrufen unterstützt haben.
Auch einen besonderen Dank an das Autohaus Spielber-
ger, das uns ein KFZ zu Verfügung gestellt hat.

Text und Foto: Dennis Schreiber

Frei. Feuerwehr Schnaupping – Neuwahlen 
Bei der Jahreshauptversammlung am 5. März 2020 wur-

den Kommandanten und Vorstandschaft der Freiwilligen
Feuerwehr Schnaupping neu gewählt. Im Bild v.l. Beisitzer
Stefan Huber, Beisitzer Martin Nußrainer, 2. Kommandant
Florian Kaufmann, Beisitzer Anton Huber, 1. Kommandant
Franz Büchlmann, Beisitzer Siegfried Schex, 1. Vorstand
Albert Larasser, Schriftführer Robert Bauer, 2. Vorstand
Johannes Schrank, Kassier Gerhard Huber.

Text und Foto: Robert Bauer

12. April Kirchenpatrozinium St. Zeno Isen (nur online)
23. April TSV Isen Mitgliederversammlung Gash. Klement
24. April Sportschützen Isen: Endschießen
25. April Br.&Sp.: Matthias Kellner im Klementsaal Isen

Evang. Kirche Haag: Kirchenmäuse-Nachmittag
26. April Generalversammlung der VuSK Isen

Evang. Kirche Haag: Familiencafe
30. April Anzeigenannahmeschluss Isener Maktbote

SG Eschbaum: Schafkopfturnier in Weiher
3. Mai Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Liedertafel Isen: Maiandacht, anschl. Maiansingen
7. Mai Stefan Kroell im Klementsaal Isen
8. Mai Erscheinungstag Isener Marktbote
9. Mai Fußwallfahrt nach Altötting
10. Mai Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
13. Mai Frauengemeinschaft: Maiandacht
16. Mai Br.&Sp.: Hans Klaffl, Klementsaal Isen

Evang. Kirche Haag: Kirchenmäuse-Nachmittag
17. Mai Hölzerne u. Baumwoll-Konfirmation ev. Kirche 
21. Mai Evang. Gottesdienst im Gehen in Haag
29. Mai FFW Schnaupping: Kesselfleischessen

Bücherei St. Zeno: Vortrag: „Lebensqualität”
30. Mai Sommerbiathlon der Burgschützen Burgrain
31. Mai FFW Schnaupping: Feuerwehrfest
1. Juni Kirchenpatrozinium in Mittbach

Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
5. Juni Anzeigenannahmeschluss Isener Maktbote
7. Juni Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum Isen
10. Juni Burschen St. Wolfgang: Discoparty
11. Juni Burschen St. Wolfgang: Kabarett mit Stefan Otto
12. Juni Erscheinungstag Isener Marktbote

Burschen St. Wolfgang: Dorffest-Freitag
13. Juni Burschen St. Wolfgang: Weinfest

Kolping: Besichtigung der missio-Hauskapelle
OVV-Wanderung mit Programm für Jung und Alt

14. Juni Radlfahrt des Pfarrverbandes
Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
Burschen St. Wolfgang: Festsonntag mit Gottesd. 

15. Juni Burschen St. Wolfgang: Kesselfleischessen
17. Juni Firmung im Pfarrverband Isen
19. Juni Kunst und Handwerk im Obstgarten in Giesering
20. Juni Kunst und Handwerk im Obstgarten in Giesering

Evang. Kirche Haag: Kirchenmäuse-Nachmittag
Johannifeier in Lengdorf

21. Juni Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen

24. Juni Volksfest-Beginn in Isen (bis 29.6.)
28. Juni FSG Isen: Fahnenbandweihe

Kirchenpatrozinium in Lengdorf
Evang. Konfirmation i. d. Klosterkirche Au a. Inn

3. Juli Anzeigenannahmeschluss Isener Maktbote
4. Juli Solistenkonzert i. d. Vorhalle der St. Zeno Kirche
5. Juli Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Solistenkonzert i. d. Vorhalle der St. Zeno Kirche
Erstkommunion in Isen

10. Juli Erscheinungstag Isener Marktbote

TERMINKALENDER 11. Juli Leinenmarkt in Isen (& 12.7.)
Sommerbiathlon SG Eschbaum in Ziegelstadl

12. Juli Skapulierfest und Erstkommunion in Lengdorf
Evang Kirche Haag: Gemeindefest

18. Juli FFW Isen: Feuerwehrfest am Gerätehaus
Evang. Kirche Haag: Kirchenmäuse-Nachmittag

19. Juli Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
Pfarrfest in Isen

26. Juli KLJB Isen: Waldfest 
Kirchenpatroz. u. Erstkommunion in Pemmering
Zwergerlgottesdienst evang. Kirche Haag

1. Aug. SV Weiher: Grillfest
2. Aug. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

KLJB Isen: Ausweichtermin für das Waldfest
3. Aug. SV Weiher: Kesselfleischessen
7. Aug. Anzeigenannahmeschluss Isener Maktbote
8. Aug. FSG Isen: Tag der offenen Türe
14. Aug. Erscheinungstag Isener Marktbote

Frauengemeinschaft: Kräuterbuschenbinden
15. Aug. Frühschoppen: Gasthof Klement Isen

Gottesdienst am Marktbrunnen
16. Aug. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
4. Sept. Anzeigenannahmeschluss Isener Maktbote
6. Sept. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
11. Sept. Erscheinungstag Isener Marktbote
12. Sept. Br.&Sp.: Philipp Weber, Klementsaal Isen
20. Sept. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

FSG Isen: Steckerlfischessen
26. Sept. Frauengemeinschaft: Wallfahrt d. KFD n. Altötting
27. Sept. Petzenhauser & Wählt im Klementsaal Isen

OVV Gartlermarkt/Rahmenprogr. Mehrzweckh.
4. Okt. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
9. Okt. Anzeigenannahmeschluss Isener Maktbote
10. Okt. Br.&Sp.: Jodelwahnsinn im Klementsaal Isen
12. Okt. Frauengemeinschaft: Oktober-Rosenkranz
16. Okt. Erscheinungstag Isener Marktbote
18. Okt. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
23. Okt. Bayr. Abend Blaskapelle, Klementsaal (& 24.10.)
31. Okt. Party goes on, im Klementsaal Isen
3. Nov. Frauengemeinschaft: Frühstück
6. Nov. Wirtshausabend im Klementsaal Isen
13. Nov. Anzeigenannahmeschluss Isener Maktbote
14. Nov. Lichterfest im Klementsaal Isen (& 15.11.)
15. Nov. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum Isen
20. Nov. Erscheinungstag Isener Marktbote
21. Nov. Knedl und Kraut im Klementsaal Isen
22. Nov. Bücherei St. Zeno Isen: Tag der offenen Tür
23. Nov. Frauengemeinschaft: Kathrein-Nachmittag
28. Nov. TV Isen: Kindertheater im Klementsaal (& 29.11.)
5. Dez. TV Isen: Kindertheater im Klementsaal (& 6.12.)
6. Dez. Nikolausmarkt in Isen

Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum Isen
11. Dez. Anzeigenannahmeschluss Isener Maktbote
12. Dez. Br.&Sp.: Franziska Wanninger im Klementsaal
18. Dez. Erscheinungstag Isener Marktbote
20. Dez. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum Isen
24. Dez. KLJB Isen: Warten auf’s Christkind




